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Muskelrelaxanzien bei Kreuzschmerzen nicht empfohlen

AMB 2021, 55, 94b

Fazit: Eine systematische Übersichtsarbeit mit Metaanalyse zum unspezifischen Kreuzschmerz zeigt,

dass die Einnahme von Muskelrelaxanzien, die keine Benzodiazepine enthalten, die Beschwerden

nicht relevant bessert, jedoch das Risiko für unerwünschte Ereignisse erhöhen kann. Wir schließen

uns daher der Empfehlung der deutschen Nationalen VersorgungsLeitlinie an, in der auch aufgrund

der möglichen Nebenwirkungen der Muskelrelaxanzien von der Anwendung bei unspezifischem

Kreuzschmerz abgeraten wird (1)....…bitte Artikel abonnieren
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